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Die geplanten Umbauarbeiten an der 

Aufbahrungshalle Schöngrabern haben  

im Juni begonnen  

 

                                                                         Mehr dazu auf Seite 5  
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Mit der letzten Gebührensenkung für die 

Kanalgebühren - aufgrund meines 

ausgehandelten Vertrages mit der 

ASFINAG - habe ich bereits eventuelle 

weitere Anpassungen der Gebühren 

angekündigt.  

 

Wir haben nun aktuell die Kontostände der 

Kanal - und Wasserabgaben geprüft. 

Dabei konnte festgestellt werden, dass 

einerseits eine weitere Senkung der 

Kanalgebühren möglich ist, aber 

andererseits die Wassergebühren erhöht 

werden müssen. Zusammengerechnet 

würde aber wiederum die Senkung der 

Kanalgebühren größer sein als die 

Anhebung der Wassergebühren.  

 

Gleichzeitig mit unseren Überlegungen 

wurde auch von der Bundesregierung  die 

sogenannte ăGeb¿hrenbremseò erlassen, 

die im zweiten Halbjahr 2024 umgesetzt 

wird. Dafür werden der Marktgemeinde 

Grabern knapp 30.000, ñ Euro zur 

Verfügung gestellt.  

 

Auf meinen Vorschlag hin hat nun der 

Gemeinderat den Beschluss gefasst mit 

1. Juli 2024 ein Gebührenmodell 

umzusetzen, bei dem - vorerst durch die 

Gebührenbremse und in weiterer Folge 

durch die Verschiebungen zwischen 

Wasser- und Kanalgebühren - für jeden 

Haushalt im Gemeindegebiet ein 

zusätzliches Einsparungspotential bei den 

Gebühren von etwa 40, -- Euro pro Jahr 

gewährleistet ist.  

 

Wenn darüber hinaus in einem Haushalt 

noch der Wasserverbrauch gesenkt wird, 

würde sich das Einsparungspotential wie 

schon bei der letzten Senkung nochmals 

erhöhen.  

 

Liebe Gemeindebürgerinnen,  

liebe Gemeindebürger!  
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Ich denke, dass ich mit diesem Antrag ein 

weiteres Zeichen dafür gesetzt habe, mit 

unseren Gebühren wirtschaftlich zu 

haushalten und den Bürgerinnen und 

Bürgern keine überhöhten Gebühren zur 

Vorschreibung zu bringen.  

 

Ihr Bürgermeister  

 

 

 

 

Ing. Herbert Leeb  

Nähere Details und Informationen zur 

ăGeb¿hrenbremseò finden Sie auf Seite 12 

dieser Gemeindezeitung.  
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Tagesordnungspunkte  

> Begrüßung und Eröffnung  

> Genehmigung des Protokolls vom 07.06.2024  

> Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 18.06.2024  

> Beschlussfassung betreffend dem Weiterverkauf des Bauplatzes Parz.Nr. 488/5 KG Mitter-

grabern  

> Dringlichkeitsantrag: Beschlussfassung über ein Pacht - oder Kaufansuchen an den Vermö-

gensverwaltungsrat Schöngrabern zur Umsetzung einer direkten Radwegeverbindung 

von Schöngrabern Richtung Süden  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Frau Pfeiffer Vierra um zusätzlichen An-

kauf eines Grundstücksteils der Parz.Nr. 688/1 und Parz.Nr. 193/1 KG Windpassing 

(Flächenwidmung Bauland -Sondergebiet Feuerwehr)  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Herrn Schlosser Josef um Verkauf der 

Parz.Nr. 196 KG Windpassing und Ankauf der Parz.Nr. 225 KG Windpassing  

> Beschlussfassung betreffend die Löschung des Wiederkaufsrechtes für die Liegenschaft 

ă2020 Obergrabern 110ò 

> Beschlussfassung betreffend die Lºschung des Vorkaufsrechtes f¿r die Liegenschaft ă2020 

Schºngrabern 208ò 

> Beschlussfassung betreffend die Bewilligung der Änderung von Grundstücksgrenzen in der 

KG Schöngrabern  

> Beschlussfassung über das Ansuchen von Herrn Dick Leopold jun. und Frau Lenz Luisa um 

Weitergabe der Pachtflächen aufgrund Pensionierung  

> Beschlussfassung betreffend dem Wärme -Tarifangebot der EVN Wärme GmbH für die 

Arztpraxis Mittergrabern 125/Top 1  

> Beschlussfassung betreffend die Änderung der Satzung des Abfallverbandes Hollabrunn  

> Beschlussfassung betreffend einer Rücklagenentnahme für die Wasserversorgungsanlage 

Grabern  

> Beschlussfassungen betreffend dem VS -Neubau Mittergrabern: Darlehensaufnahme  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen der FF Ober -Steinabrunn um Förderung für 

die Reparatur der Tragkraftspritze  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen des Hilfswerk Hollabrunn um Erlass der Lust-

barkeitsabgabe für ein Benefizkonzert in der Marktgemeinde Grabern  

> Personalangelegenheiten                                                          www.grabern.gv.at/protokolle  

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 25. September 2024 statt.  

Tagesordnungspunkte  

> Begrüßung und Eröffnung  

> Genehmigung des Protokolls vom 20.03.2024  

> Beschlussfassung betreffend Auftragsvergaben für den VS -Neubau Mittergrabern  

> Beschlussfassungen betreffend Gebührenänderungen:  

- Verwendung des Zweckzuschusses des Bundes  

- Änderung der Kanalbenützungsgebühr ab 1. Juli 2024 sowie der Wasserbereitstellungs - 

und Wasserbezugsgebühr ab 1. Jänner 2025  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom 7. Juni 2024  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom 26. Juni 2024  
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Verwendung des Zweckzuschusses  

Die NÖ Landesregierung hat die Richtlinie 

für die Vergabe des Zweckzuschusses des 

Bundes für die Finanzierung der Gebühren-

bremse beschlossen. Aufgrund dessen 

wurden û 28.933,00 an die Marktgemeinde 

Grabern ausbezahlt.  

 

Zur Umsetzung des Bundesgesetzes hat 

sich der Gemeinderat für eine Änderung 

der Kanalabgabenordnung entschieden 

und beschlossen, dass es ab 1. Juli 2024 zu 

einer Gebührensenkung kommt.  

 
Verordnungsänderungen  

Unter Berücksichtigung der Verwendung 

des Zweckzuschusses und aufgrund der 

positiven Rechnungsergebnisse im Gebüh-

renhaushalt ăKanalò hat der Gemeinderat 

beschlossen, die Kanalbenützungsgebühr 

ab 1. Juli 2024 von û 2,15 auf û 1,80 zu  

senken.  

 

Gleichzeitig wurde aufgrund vermehrter 

Sanierungsarbeiten im Bereich der Wasser-

leitung eine erforderliche Anhebung der 

Wasserbereitstellungs ð und Wasserbezugs-

gebühren ab 1.1.2025 beschlossen:  

- Die jährliche Bereitstellungsgebühr wird 

von û 20,00 auf û 30,00 pro m³/h ange-

hoben.  

- Bei der Wasserbezugsgebühr wurde  

eine Anhebung von û 1,90 auf û 2,10  

beschlossen.  

 

In Summe kann bei diesem Modell jeder 

Haushalt Kosten einsparen: je geringer der 

Wasserverbrauch ist, desto höher ist die 

mögliche Einsparung.  

 
Satzungsänderung des Abfallverbandes  

Wie im Rahmen der Verbandsversamm-

lung besprochen, soll das Aufgabengebiet 

des Abfallverbandes um die Aufgaben 

ăKanalð und Wasserð und Grundsteuerein-

hebungò erweitert werden. Der Gemein-

derat stimmt der Satzungs -änderung zu.  

Aus dem Gemeinderat  Rücklagenentnahme für die Wasserver -

sorgungsanlage Grabern  

Im Rechnungsabschluss 2023 ergab sich in 

der investiven Gebarung ăWVA Grabernò 

ein Fehlbetrag in Höhe von û 73.151,77. Um 

diesen abzudecken, soll der Betrag aus  

einer bestehenden Rücklage entnommen 

werden. Der Gemeinderat stimmt der 

Rücklagenentnahme zu.  

 
Volksschulneubau  

Nach Ausschreibung und Angebotsprü-

fung hat der Gemeinderat folgende Auf-

tragsvergaben für den Volksschulneubau 

in Mittergrabern im Umfang von 

û 3.680.954,93 brutto beschlossen:  

 

- Baumeister  

DI Daniel Brabenetz Bau ð und Transport-

GmbH  

- Elektrotechnik  

Elektro Piglmaier eU  

- Installationstechnik  

Quasnitschka Haustechnik GmbH  

- Trockenbau  

Perchtold Trockenbau Wien GmbH  

- Fenster + Sonnenschutz  

Tischlerei Weiskircher GmbH & Co. KG  

- Aluminium -Portale  

Schinnerl Metallbau GmbH  

- Holzbau  

Holzbau Maresch Zimmerei und Holz -

fertigteilproduktion GmbH  

- Estricharbeiten + Estrich schleifen  

FuboTech GmbH  

 
Darlehen für Volksschulneubau  

Für den Volksschulneubau wurde eine Aus-

schreibung für ein Darlehen in Höhe von 

û 4.000.000,00 durchgeführt. Nach Ange-

botsprüfung und Nachverhandlungen mit 

dem Bestbieter wurden drei Finanzierungs-

varianten vorgelegt.  

 

Der Gemeinderat hat die Darlehensauf-

nahme beim Bestbieter, der HYPO NOE 

Landesbank für NÖ und Wien AG, zu  

einem Fixzinssatz (0,600% Aufschlag auf 

den ICE -Swap Rate 9 -Jahres-Satz) auf die 

Dauer von 10 Jahren beschlossen.  
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Die seit etwa 50 Jahren im Einsatz befindli-

che Kühlzelle in der Aufbahrungshalle 

Schöngrabern ist mittlerweile veraltet,  

wartungsanfällig und weist zudem einen 

enormen Stromverbrauch auf.  

 

Um bei der Anschaffung einer neuen Kühl-

zelle auch die Erfordernisse der Bestat-

tungsunternehmen zu berücksichtigen und 

eine bedarfsgerechte und effiziente Lö-

sung zu finden, wurde nun in Abstimmung 

mit der Bestattung Frittum im vorderen Be-

reich (links vom Eingangsbereich) eine von 

außen befahrbare und von der Aufbah-

rungshalle räumlich abgetrennte neue 

Kühlzelle eingebaut.  

 

Dadurch wurde ein Mauerdurchbruch für 

eine zusätzliche Türöffnung erforderlich. 

Die Umbauarbeiten sollen Ende Juli abge-

schlossen werden.  

 

 

Mit der Bürgerbefragung im Jahr 2023 wur-

de die Verkehrsberuhigung im Ortsgebiet 

von Schöngrabern als eines der größten 

Anliegen genannt. Der Gemeinderat hat 

diesem Wunsch Rechnung getragen und 

bereits im September 2023 den Beschluss 

gefasst, eine Verkehrsberuhigung im  

Gemeindegebiet anzudenken bzw. umzu-

setzen. Auf Grundlage dieses Beschlusses 

wurde bei der BH Hollabrunn um eine  

Beurteilung der Situation und entsprechen-

de Verkehrsverhandlung ersucht.  

 

Zur Diskussion gestanden ist einerseits die 

Umsetzung von Begegnungszonen oder 

als Alternative die zonenmäßige Einfüh-

rung von Geschwindigkeitsbeschränkun-

gen. Bei einer Ortsbefahrung durch den 

Verkehrssachverständigen hat sich heraus-

gestellt, dass durch die Stellplatzsituation in 

der Kirchensiedlung und die fehlenden 

Umbauarbeiten in der Aufbahrungshalle  Gehsteige in der Neugasse und am Hübel-

grund aus rechtlicher Sicht keine  

Geschwindigkeiten über 30 km/h gefahren 

werden dürfen (Fahren auf halbe Sicht).  

 

Für eine Begegnungszone ist aber die Ver-

kehrsfrequenz des Fließverkehrs zu gering. 

So wurde vom Sachverständigen vorge-

schlagen, den Ort Schöngrabern in drei 

Zonenbereiche zu unterteilen, in denen  

eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 

30 km/h vorgeschrieben werden soll. Dies 

dürfte eigentlich zu keiner tatsächlichen 

Geschwindigkeitsreduktion führen, wenn 

die Fahrzeuglenker*innen bereits jetzt die 

Vorgaben der Straßenverkehrsordnung 

einhalten. Allerdings sorgt dies durch die 

Regelung für mehr Sicherheit aller  

Verkehrsteilnehmer*innen.  

 

Die Marktgemeinde Grabern appelliert an 

alle Fahrzeuglenker*innen die Zonenbe-

schränkung einzuhalten, es ist aber aktuell 

nicht daran gedacht dies durch Messge-

räte auch überprüfen zu lassen. Wir gehen 

davon aus, dass das Sicherheitsdenken für 

alle Beteiligten im Vordergrund steht.  

 

Die Bundesstraßen und Landesstraßen  

fallen nicht in den Aufgabenbereich der 

Gemeinde und sind von dieser Zonen -

beschränkung ausgenommen. Für die  

Aspersdorfer Straße wurde allerdings durch 

den Verkehrstechniker eine Geschwindig-

keitsmessung über einen längeren Zeit-

raum in Auftrag gegeben. Auf Basis des 

Ergebnisses wird die Verkehrsabteilung  

gegebenenfalls weitere Schritte setzen.  

30er-Zone in Schöngrabern  
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Pater Stephan durfte sich gleich über zwei 

außerordentliche Auszeichnungen freuen:  

 

Aufgrund seiner Verdienste um die pfarrli-

che Seelsorge wurde Pater Stephan von 

Kardinal Christoph Schönborn zum   

Erzbischöflichen geistlichen Rat ernannt.  

 

Für seine Verdienste um die Republik über-

reichte Bundesministerin Susanne Raab im 

Namen des Bundespräsidenten am 

19. März das Silberne Ehrenzeichen der  

Republik Österreich an Pater Stephan.  

 

Auch auf diesem Weg möchten wir noch-

mal sehr herzlich zu den wohlverdienten 

Auszeichnungen gratulieren!  

Auszeichnungen für Pater Stephan  

© BKA/Andy Wenzel  
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100 Dorfheldinnen und Dorfhelden aus 

ganz Niederösterreich konnten am 14. Juni 

beim ăForum Dorf & Stadtò ausgezeichnet 

werden; darunter auch Susanne Mitas aus 

Schöngrabern.  

 

Susanne Mitas betreibt seit 10 Jahren eh-

renamtlich einen ca. 550 m² großen  

Natur -Schaugarten in Schöngrabern, der 

für die Bevölkerung jederzeit frei zugäng-

lich ist.  

 

Bei Susiôs Pflanzentausch kann man Pflan-

zenableger, Setzlinge und Samen aus dem 

eigenen Garten ganz einfach gegen  

andere tauschen. Damit erhöht man die 

Artenvielfalt im eigenen Garten und leistet 

einen wichtigen Beitrag für unsere Umwelt. 

Außerdem ist dieser Platz ein wichtiger Ort 

für wunderbare Begegnungen und Plau-

dereien - ein richtiger Wohlfühlort.  

 

Die Gemeinde hat Susanne Mitas als Gra-

berns Dorfheldin nominiert, um ihr für ihr 

unermüdliches Engagement herzlich zu 

danken und ich freue mich, ihr die Aus-

zeichnung ăDorfheldin 2024ò ¿berreichen 

zu dürfen.  

Dorfheldin 2024: Susanne Mitas  

Ein Beitrag von Vzbgm. Petra Eva Grüneis  

Am 22. Mai 2024 konnte unser Kommando 

in Vertretung aller Mitglieder unserer Feuer-

wehr in Tulln eine Jubiläumsurkunde anläss-

lich unseres Gründungsjubiläums entge-

gennehmen.  

Vor 125 Jahren, im November 1899, haben 

beherzte Männer unseres Heimatortes die 

Freiwillige Feuerwehr Schöngrabern ge-

gründet.  

 

Zwei Weltkriege, mehrere Wirtschaftskrisen 

und in jüngster Vergangenheit auch eine 

Pandemie konnten den Gründungsgedan-

ken ăMitmenschen in Notfªllen zu helfenò 

nicht schmälern.  

 

Seit 125 Jahren stehen die Mitglieder unse-

rer Feuerwehr 24 Stunden am Tag freiwillig 

und unentgeltlich bereit, um ihren Mitmen-

schen zu helfen!  

125 Jahre Jubiläum der FF Schöngrabern  

Ein Beitrag der FF Schöngrabern  

V.l.n.r.: Landes -FF-Kdt. Dietmar Fahrafellner, LH Johanna 

Mikl-Leitner, Martin Jelinek, Lukas Gruber, Martin 

Semmelmeyer, Bgm. Herbert Leeb, LH -Stv. Stephan 

Pernkopf, Landes -FF-Kdt. -Stv. Martin Boyer  

© NÖLFV/Matthias Fischer  

© Marktgemeinde Grabern  © Ernst Semmelmeyer  
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Immer wieder ist das Lehrerinnenteam der 

VS Grabern bemüht, den Kindern Unter-

richt in vielfältiger Form zu ermöglichen. So 

waren die letzten Schulwochen von unter-

schiedlichen Projekten und Ausflügen  

geprägt.  

 

Am 17. April besuchten die 3. und 4. Klasse 

das Schulmuseum Michelstetten, wo seit 

dem Vorjahr das alte Harmonium der 

Volksschule ausgestellt wird, und das 

MAMUZ Asparn/Zaya.  

Die 2. Klassen erfuhren in der Bäckerei 

Hartner einiges über das Bäckerhandwerk 

und durften natürlich auch selbst ihr Lieb-

lingsgebäck formen.  

Für die fußball -

begeisterten Schüler 

aus der 3. und 4. 

Klasse war mit Unter-

stützung des Trainers 

Herrn Gergits die Teil-

nahme am Sumsi -

Erima-Kids-Cup mög-

lich. Sie kickten sich 

auf den 4. Rang.  

Aus der Volksschule  

 

Jedes Jahr können 

einige Kinder der 4. 

Klasse am Lauf für 

die Menschlichkeit 

teilnehmen, bei dem 

heuer das Projekt 

Ylvie in Breitenwaida 

unterstützt wurde.  

 

Auch die Wasserjugendspiele in Pulkau 

sind mittlerweile ein jährlicher Fixpunkt. In 

vielen Stationen, die sich mit dem Thema 

Wasser beschäftigen, konnten die Kinder 

ihr Wissen zeigen, sich als Team beweisen 

und Punkte sammeln.  

 

Ihr Wissen über Verkehrssicherheit konnten 

die Kinder der 2. Klassen bei der Kinder -

polizei unter Beweis stellen.  

 

Die Musikschule Hollabrunn kam an die 

Schule und machte den Kindern der 1. 

und 2. Klassen das Spiel auf Streichinstru-

menten schmackhaft. Jedes Kind durfte 

sich selbst an den Instrumenten versuchen.  

Für die 4. Klasse waren die Projekttage im 

Waldviertel von 22. bis 24. Mai der Höhe-

punkt ihrer Volksschulzeit. Stausee Otten-

stein, Stift Zwettl und die Blockheide waren 

die Stationen am ersten Tag.  

Am zweiten Tag ging es zur Papiermühle 

Mörzinger und zu einer Alpakawanderung. 

Am dritten Tag wurde noch ein Bauernhof 

besucht und einiges über die Rinder -

haltung gelernt.  

In lustigen Stationen wie dem Melken oder 

dem Gummistiefelweitwurf kam auch der 

Spaß nicht zu kurz.  
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Am 3. Juni wurde der Unterricht für die 3. 

und 4. Klasse nach Wien zum ORF verlegt. 

Die Kinder durften einige Studios sehen, 

erfuhren viel über die Hintergrundarbeit 

und konnten selbst erproben, wie die 

ăGreenboxò funktioniert. 

 

Ein Besuch in der Hofburg stand am 12. Ju-

ni für die 4. Klasse am Programm. Bei einer 

Führung erfuhren die Kinder einiges aus 

der Geschichte, danach durften sie in den 

prunkvollen Rªumlichkeiten noch bei ă1, 2 

oder 3ò Rªtsel lºsen. 

 

Auch die 3. Klasse verlegte ihren Unterricht 

für zwei Tage raus aus dem Schulgebäu-

de. Von 13. bis 14. Juni fand ein Projekttag 

auf der Rosenburg mit anschließender  

Lesenacht im Kraftwerk Theiss statt.  

Bei Susiôs Pflanzentausch erfuhren die Kin-

der der 2. Klassen einiges über Pflanzen 

und Kräuter und konnten auch selbst im 

Schaugarten aktiv werden.  

Mit dem Erwerb des Radführerscheins 

machten die Kinder der 4. Klasse einen 

weiteren Schritt in die Selbständigkeit.  

Die Kinder der 1. Klasse feierten beim 

Buchstabenfest einen großen Schritt des 

Lernens. Sie können jetzt alles lesen und 

schreiben.  

Beim Vorlesen im KIGA Schöngrabern 

konnten die Kinder der 2. Klassen zeigen, 

welche Fortschritte sie beim Lesen schon 

gemacht haben.  

Turnunterricht einmal anders hatte die 1. 

Klasse im Motorikpark Hollabrunn.  

���˜�����Š�˜�Ž�š���•�Ž�¡�����Ž�’�¡�Ž�¡�“�š�š�Ž�š�¤�Ž�Š�˜�£���ª���š�£�Œ�’�Ž���“�Œ�’�� 

�Š�—�—�Ž�š���Ž�“�š�Ž�š���Ž�¡�’�œ�—�£�Š�˜�Ž�š�����œ�˜�˜�Ž�¡�� 

���Š�¡�‘�“�¤�����¤�¢�Š�£�£�Ž�¡ 


